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Grundsteinlegung.
(Schluss.)

Unsere Abbildung stellt den Grundstein der Cölestiner
kircbe in Paris dar. Derselbe wurde 1365 gelegt uud um die
Mitte des XIX. Jahrhlmders in der Achse unter der rvlauer der
A1Jsls aufgefunden. Es ist ein Würfel dessen obere Flä,che eiu
Kreuz mit  vier Lllienendiguugen enthält. Die Vordergeite triigt
die Worte:

}>l'an MCCCLXV le XXVI jour de may rn'assist Charles
Roy de france«.

Die Grundsteinlegung bei Profanbauten des 15. bis 18. Jahr
hunderts unterlässt mehr und mehr die Bildeinlagen hält aber am
Grundlegen von Scbaumünzen fest.

In den Kellern des Palastes des Filippo Strozzi zn Flore1l7,
fand man vor nicht langer Zeit Hoch eine Reihe Denkmünzen d:s
Erbaues. - Eine deutsche Medaille war aJs Grnndeinlagc für die
ßurgmauern Nürnbergs bestimmt.. - An einer langen Reibe
anderer Beispiele lässt sich die derzeitige BedeL1tung dor Denk M
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münze für die Zwecke det' Gl'llIHlsteinJeg-nng all::gedchnt nach
weisen.

Die verscbiedensten Gebräuche in bezn,!!" auf Grundstein
einlagen die ftlJe durchgehend Rldl an Ulläusrotrhal en
befteten llud zunächst in der VergJ'abnn  von .\lf't<'l [enr
Spei::5en oder dergleichen bestauden. gipfeln in aCID BeiZnlh n Hm
Lebewesen. Tote und lebende Tiere wnrr1t't] l1n!el' deu Chnnrlst.ein
gelegt. Im Jn,hre 187"7 kam man hei eillem Dan ]11 B.::rlin fLuf
die Grundlllanereru des ehemaligen K1.1ll tpfeirerl1an;:,;e;:, l.Hlet f&ud
das Gerippe eines Has8ns nud ein Hühnerei.   U;e Ein
mauernng unscbl1Jdiger Kinder sollte dem hetr:?ffenllen Bau
werke eine be.,>ondere Widcrst.and,:;fiLbigkeit sichern. In den \Ya,ll
von Kopenhagen mauel te nmll ein klf'il1E'S Mädcben ein, wl'khl.::5
wau auf f'lnem Stuhl an einen 'l'iseh lIud mit
und Speisen v8r:::ehcn hntte. - Die
südlichen Teile der Bretagne nwschlo1i:j in eiuer
einen nackten Kn:lben mit einer geweihten
Stückehen Brot. Derartige Hinwpi:,t', <HIt' solche Griinclnngsgrel1el
sind nicht s.elten und es stebt fest, das.3 mit einigen wl::'nigeu
Ausnahmen vielleicht, durchans zlltreffeud

c) Neuzeit.
In dcr Neuzeit ist e  besonders die katLc1ische Kil.cLe, \,-elche

am hergebrl1chten Gl'Umlsieil1bra.nch fcstLii!t.: (le1' Prot'aI112,u l'iclllet
sidl da,bei jedoch in jedem F,d!e lJadl dem Beiiebt'll seines Bau
herrll.

Vou jeher widmctr> mall &lil'U eltH' Oe ta!tnng de!'
weI henge gro8se i:JofgfaJt. ;{rkolans H. LelJiJttk z. G zur
striulegung für die Brücke AJexandi'r" 111. In Paris Le",-olIder8 Kelle
llud Hammer j den JetztE'n:n slcUcn 1:11'::("\ f' .\hbiI1hlllgen (htl.

b) Mittelalter.
as Mittelalter zeichnet sicb, besonders bei kircblicben Bauten,

dadurch aus, dasE' Kostbal keiten und ß.Jünzen hiillfig in den
Grund gelegt wurden.

In den Grund der Kirche Petershansen wurde uuter jede
der vier Eckrnallenl ein Goldstiick gele-gt, welche der Bischof
Gebhard von Konstanz gestjft.ct. hatte,

Eine Tare] an der H<tupttiir der Kil"cl18 zeigt die Grundstein
legung der Certosa bei Pavia, welche noch nach 100 Jabren,
durch die rege En'il1nenmg an die Gl'ündllngsfeif'rlichkeiten ent
standen ist. Der Stifter legt :;oehen den Stein uiedel'. Rings
herum 1st die Geristlicbkeit zn erkennen. Das ßlodeJl der KiIche
wird herbeigebracht..
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Die Itelle ist ganz ans feinem Golde und wiegt 750 Gramm.

Sie ist 121/'l Oll lang und ö bezw. ] 0 cm breit. Sie iRt mit
Lapidal" chrift versehen, welche Datum der Feicr und Namen der
Teilnehmer angiebt. Auf dem Griffe befindet sich das Wappen
der Stadt Pari .

Der Hammer ist VOll Stahl mit der Goldaufschrift »Pax«
und l)Robul'«, Der Griff ist von Elfenbein und trägt dfe Zeichen
»R. F« und ))l\f«, welche VOll Eicbell- und Ölzweigen flnrch
flochten sind.

Zum Schlusse sei noch darauf hingewiesen, dass die 3 Hammer
schläge, welche bei jeder Grundsteinlegung fallen sonen, aus dem
Gedanken an die Dreieinigkeit hervorgegangen sind. :Man da.chte sicb
zumeist dabei» \Veisheit, Scht;nheit, Stärke«. Il'g;end welche andere
DreibeÜ kanu jedoch ebenE:o angewandt werden. Kaiser vVlluelm 1.
führte die Hammerschläge bei der Gründung des 1\ iederwalddenkmals
mit den Worten aus:

p Den Gefallenen zum ADdenken,
Den Lebenden zur Anerkennung,
Den Nachkommenden zm Aneiferung«.

Bei der Grtlndnng des ReicLstagsgebäudes fie] mit den
Hammerschlägen der dreifache Wunsch:

}> Tm Namen Gottes, zum Gedeihen und 7;111' Ehre des deutschen
Vaterlandes«.

Für den Leser, der si h für das bier besprochene rrhema
eingebender interl'ssiert, empfehlen wir nochmals das von un
bereits früher besprochene Werk: »Geschicht.e der Grundsteinlegung((
von Herrn Dr. ing, P. Howald, Stadtbaninspektor, Hannover.

Z wangsverstei 9 erung s-Statisti k
des Amtsgerichtsbezirks Breslau, auf Grund amtlicher Unterlagen

bearbeitet von Paul Steinke Breslau.(4. Fortsetzung.) Nachilruck verboten.
enn man ferner die einzelnen AkteIl anfmel'bam durcb
geht, so kann man darauS" atlch eini el.massen ersehen,
wie die lJauplMze gelrauft, bezw. verkauft werden. Nach

stehend einige Beispiele aus den verschiedenen Stadtgegenden.
Süd vor stad 1. K1einhurg in der Kaiser- VyiJhelmst.rasse

sind 1534 qrn mit 80000 M. Rcstkaufgeld belatltet = pro qm
52,15 M. (Ausfall 157752 iY!.). - In der Hobemollernstmsse
1100 qm mit 88000 NI. = pro qm 80 M. (Ausfall 68714 }1.).
- Dagegen nur ein paar Schritte weiter mit pro qm 53,50 M.
(Ausfall 184232 J\L) - (n der Kronprinzenstrasse 758 qm mit
10000011. = pro qm 182 111. (Ausfall 7578311.). - In der
östlichen Süd vorstadt, LebmgruLensirasse, 689 qm mit 33000 M.
= pro qm rd. 48 M. (Ausfall 125397 11.).

In der Nikolai vorstadt in einer Querstl'asse der Friedrico
\Vilhelmstrasse sind eingetragen auf 458 qm 28000 M. Resi
kaufgeld = qm über 61 M. (Ausfall 12334 M.). - An
der Berliner am Ende der Bresla11er Stadtgrenze, sind ein
getragen auf 73G qm 29000 M. Restkaufgeld = pro qm an
nähernd 40 11. (Ausfall J 7036 M.).

[n der 0 cl er va l'   t a d t (Kletschlmu) sind eingetragi;l1 anf
485 qm 80000 }I. Restkaufgeld = pro 'Im 62 M. (Ansf"ll
29 710 11.).

In der Scheit niger vorstadt (Fürstenstrasse) auf 992 qm
45000 M. Reotkaufge1d = pro 'Im 15,50 11. (AnsfCLll 36891 M.).
- In einer Querstras e der 'l'iergal'tenstrasse (Nähcr deI' zu er
ba.uenden l'ecbnischen Hochschule) a.uf 1)33 qm 36000 M. Rest
kaufgeld = pro qm rd. 68 M. (Ausl"ll 19274 111.).

An der Ohlaußr Chaussee auf 738 qm 27000 M. =
pro qm 36,GO M. (Augfall 50532 1'.'1).

Ans vorstehenden Fällen sieht man die Verschiedenheit der
Be,ustellenpl'eise, welche innerhalb einer Gegend oft r rhebIich
scbwanken. Selbstverstij,ndJir h kann man nicht bei jeder Bau
stelle denselben \iVertmesser anlegen, dieses hängt bekanntlich von
rein Ürtliohen Umstilnden ab, a'\)cl' immerhin lassen obige Aus
fübrungen 86hJfisso zu. In aJ]en obigen Fällen sind aie Summen
der ausgehtIJenen Gesamtforderungen dahinter gesett;t l1l1d zwar
wird von verschiedenen 8niten u. a. auch vom Baumeister Gnstav

Baumgärtel die Meinung vertreten, dass durchschnittlich An Höbe
des l:3.a.upJatzwertes bei deH' Zwangsversteigerung Jie Ford'erungen
ausfallen. Aus obigem Fällen, die nicht etwa zufällig herausge
griffen sind, geht es nicht hervor, bald ist der Betrag wesentlich
böher, bald gel'inger.

Eine fernere auffällige ErschRinung bei den sämtlichen Zwangs
versteigerungen ist diejeuige, dass in keinem einzigen Falle ein
fremdes Gebot abgegeben wurde. Die öffentliche Bekanntmachung
erfolgt 8-10 Wochen vorher im Regierungs-Amtsblatt und den
örtliljhen Tageszeitungen und dennoch. findet Rich zu dem Ver
steigeruugste,.min j zu welchem Jedermann Zutritt bat, höchstens
diejenigen ein, deren Hypotheken in Gefahr sind oder welche das
Grundstück erstehen wollen bezw. müssen. Bekanntlich erhalten
ja alle Hypothekeninhaber bei Einleitung der Zwangsversteigerung
eine amtliche Nachricht vom Gcricht und legt man die Erfahrung
eines .Jahros  n Grunde, jedenfalls wird es in den anderen Jahren
kein Haar besser sein, so dürften die ganzen Bekanntmachungen
daneben treffen. Let:i;;tel.es ist nun zwar Gesetz und muss inne
geha1ten werden, aber man sieht un;!;weifelhaft! dass hier das Gesetz
seinen ljweck verfehlt und bei einer Anderung des Zwangsver
steigerullgsgesetzes sollte auch das neben so manchem anderen nicht
vergessen werden.

Ferner habe ich wabrgenommen! dass bei den Zwangsver
steigerungen selbst das direkt am GrundsMick interessierte Publi
kum wegen Abgabe eines Gebots oinen Anwalt zur Seite hat.
Oas ganze 7.wangsver6tcigei'ungsgcsetz hat sich noch nicbt einmal
im beteiligten Publikum eingebürgert und selbst zu den einfachsten
Handlnngen winl de1 Anwalt in Anspruch genommen. Becienkb
ruan, um welche bohe Objekte es sich hierbei stets handelt, so
darf man da::lsolbe als ein ganz einträgliches Geschäft betrachten.
Die vielseitigen Vi,;"ünsche tun eine Änderung unseres Grundrechts
dürfteil allerdings nicht ganz unberechtjgt sein.

Konferenz preussischer Handwerkerkammern.

m 1 G. Januar trat in Berlin eine anssel'ordentliuhe Konferenz
prenssiscber Handwerkskammern zusammen, wozu sich etwa
60 DeleO"ierte einfanden. Man beriot zuerst den »Gesetz

eutwurf bei,r. Sichemng der Bauforderungen« und mit einigen
Abändernngsvorschlägen wurde eine Resolution gefasst, dass der
Entwurf bald Gesetz werden solle.

\¥enn wir n0cb einmal zu diesem, in das wirtschaftliche
Leben jedes Einzelnen, ni1Jht nur im Baugewcrbe, einschneidenden
Entwllrfes St.ellung nehmen, so geschieht es mit der Reserviertheit
denselben nicht dUl'chzupeitschen. Soviel uns bekannt, sind jener
Konferenz bei jeder Handwerkerkammer kurze Beratungcn vor
a.usgegangell, aber mit solchen kurzen Beratungen ist es nicht ab
getan. Wir haben bereits früher nachgewiesen, dass sich nur
Wenige den Entwurf überhaupt Jurchlesen, viel wenigel' sich in
seine Gedanken vertieft haben und bei einem Durchpeitschen bezw.
Guthcissen en bloc würde mancher Mangel bestehen bleiben. Man
kann nicht verlangen, dass die Mitglieder des ReichstageR, deren
nur sehr wenige (irren wir nicht, sind es 2-3) dem Baufach
angehören, dtl.s Interesse haben, welcLes die unmittelbar Beteiligten
haben sollten und dieses ist leider verdammt gering. Derartige
Resolutionen, wje obige, könnten nur zur Täuschung herbeiführen,
denn bekanntlich finden sich doch zu solchen Veranstaltungen immer
nur die Freunde ein, nicht die Gegner. An dem Zustandekommen
des Gesetzentwurfes hat das ehrliche Baugewerbe gewiss ein Interesse,
aber er sollte lUlCh sachlich beraten werden. Wir möchten nur
einmaL auf die g@ 14-16 aufmerksam machen, wo selbst bei
glatter Abwicklung des Geschäfts die Bauhandw8l'ker 1-1 1 /\1: Jahr
auf das Restgeld warten müssen, aber bei lllIr einer Differenz
kann es sich für alle erheblich länger hinziehen. Der Einwand,
dass ma,n die Forderung verkaufen oder bei einem Kl'editinstitut
beleihen kann, ist anzuerkennen, aber wie werden diese bewertet?
So lies sen sich nodl eine ga.nze Reihe Fragezeichen machen, woran
jedenfalls die Konferenz nicht gedacht hai"
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Die Beratungen bei den Handwerkskammern werden nicht I

mit der Lust und Liebe geführt, wie es geschehen köulJte, aber
daran haben nicht die Kammern, sondern in diesem FaJIe die
Bltugewerksmeister schuld. Letztere sind eben nur Mnssmitglieder
und sie fühlen sich nicht als Handwerker, obwohl gerade in diesem
Falle durch ein Zusammenarbeiten nllr Erspriessliches gedeihen
kann. Die Erklärung des Regierungsvertreters am 16. Januar in
obiger Konferenz, welche lebhaftes Aufsehen elTegte, drückt zwischen
den Zeilen auch nichts anderes aus, als dass das Handwerk zuerst
mal unter sich einig werden solle, denn diese Aufgabe haben die
Kammern noch zum Geringsten erfüllt und dadUl'ch falle das Er
gebnis einzelner Prüfungen seitens der Regierung anders aus, als
von den Kammern gewünscht wird.

Der zweite Punkt dm. Tagesordnung betraf den "Gesetzent
wurf betr. Befähigungs.Nachweis im Baugewerbe« und wurde
derselbe in vorliegender Form abgelehnt und die Reichsregierung
nm Vorlage eines Entwurfes ersucht, welcher den Wünschen des
deutschen Baugewerbes Rechnung trägt. Fi.

Gartenkolonie "Viktoria - Park".

ns Hegt folgender Brief vor, den wir ob seiner Wichtigkeit
unvel'kürzt veröft'J:'ntlicben woUen;

"Zur Ausführung der von unterzeichnetem Komitee projektjerten
Gartenkolonie "Viktoria Park" bei Breslau, zirka 153 Morgen
gross, und Bauausführung der zu errichtenden Einfamilienhäuser
mit grossen Gärten in Klasse I - IV (? Die Red.), sowie noch anderer
erforderlichen Wohn  und gewerblichen Gebäude, soll die Lieferung
von Materia] bezw. Einrichtung und Ausstattung ver.
geben werden.

Das Komitee erJaubt sich daher die höfl. Anfrage, ob Sie ge
willt sind, sich an der Lieferung für obiges Unternehmen zu be
teiJigen.   In dieser Voraussetzung geben wir Ihnen gleichzeitig
unsere Bedingungen bekannt:

1. Prompte und tadellose Ausführung der Lieferungen von Mate
rial oder Waren bei bi11igstcr Preisnotierung;

2. Regulierung der Rechnungen unsererseits innerhalb 30 Tagen
nach Lieferung bezw. Abnahme durch die Bauleitung;

3. Beteiligung an dem Unternehmen mit 10°10 des Rechnut1gs
betrages, laut Kostenanschlag, wofÜr Sie Anteilscheine a 100 M.
erhalten, jedoch mindestens mit einem Anteil;

4. Des ferneren, in Anbetracht der forzierung des Unternehmens
die Zahlung eines einmaJigen und baldigen Beitrages von 50 M.
zU dem OriginaIfonds. Auch dieser Betrag wird Jhnen auf
Anteilscheine gutgeschrieben.

Die Bauarbeiten beginnen im frühjahr 1906 und werden wir
Ihnen) in der Voraussetzung, dass Sie sich mit unseren Bedingungen
einverstanden erklären, alsdann die spezifizierten Aufträge ftber
schreiben.

Ihrer baldigen gef!. Rückäusserung entgegensehend, stehen wir
mit näherer Information gern zu Diensten und zeichnen

Hochachtungsvoll
Organisatjons Komitee1

zur Errichtung der Gartenkolonie , Viktoria. Park"
i. A.: P. Rolher.

Die Bedingungen von 1- 3 sind recht pla.usibel und erst
bei Punkt 4 kommen einem doch einige Bedenken. Wir wollen
vorerst mal unseren Lesern verraten, dass die Gartenkolonie
»Viktoria-Park« hinter Liljenthal »gedacht« ist, vorläufig ißt es
noch eine Sandwüste. Der Herr Rother, wel her einige Jahre in
Südwestafrika gewesen sein soll, mag aJIel'dings im Vergleich dazu
jene Gegend »parkartig« finden, aber so gross ist wohl das Be
dürfnis an Bauland in Breslau noch nicht, um gerade bis hinter
Lilienthal zn gehen. Derttrtige Unternehmungen mögen aueh dem
Herrn Rother besser liegen, denn seitl »Afrikabaus« , Neue
Schweidnitzerstrasse 11, hat nur einige Wochen existiert.

Die Briefe. mögen auch in nicht zu geringet" Anzahl heraus.
gegangen sein, der Einfachheit wegen sind sie gleich in Schreib
maschinenscbrift gedruckt. Soviel wir hörten, besteht das Komitee
aus Herrn Rother, welcher mit dem Besitzer des Baulandes ver
handelt bat. Letzterer wird sich allerdings nicht gewaltsam
sträuben, wenn seine Öde mit einigen Tausend Mauersteinen us\v.
vm'besseru wird, denn sein Grundstück will er erst hergeben, wenn
genügend mal 56 M. vorhanden sind nnd für den Rest trägt er
eine erste Hypothek ein.

Kleine Nachrichten.

An unsere sländigen und geiegenIlichen Milarbeiler l.jchten
wir die Bitte, uns die Wünsche und Anregungen aus dem Leser
kreise zu übermitteln, da wir die Zeitung nicht für UDS, wie fälsch.
lieh Jemanden zur Antwort wut"de, sOndel'TI für unsere Abonnenten
herausgeben.

Neue Submissions-Vorschriften. In vOt'iger Nummor unserer
Facbschrift konnten wir die vom Minister der öffentlichen Arbeiten
erlas3senen neuen Submjssions- V orscbriften veröffentlichen. "Vir
machen unsere Leser nochmals darauf aufmerksami dass vielen
berechtigten Wünschen der Bauhandwerker und verwandten Berufe
Rechnung getragen ist und eine alte Forderung ist damit als
erledigt anzusehen. Ei:i1zelabdriicke, soweit der Vorrat reicht,
geben wir zu 50 Pfg. ab.

Kattowitz. Das umfangreiche Projekt des hiesigen Baumeist8rs
W. Brjeger, IIoltzestrasse 17, welcher in der verliiugten Reate
strasse bis zum Südpark eille Anzahl Villen und einige Geschäfts
h[user zu errichten gedenkt, wird mit dem Beginn der Bausaison
in Angriff genommen. Es ist jedoch noch nicht bestimmt, wieyiel
VOll den projektierten Villen im Laufe dieses Jahres gebaut werden.

Danzig. Der nehe Justizpalast, dessen EutWlFf inzwischen
vollständig ausgearbeitet vorliegt, wird sich a,ls mächtiger Rau
in den Formen des Alt-Danziger Stils auf :Nenga..:ten erbeben,
wßlcbe Strasse bekanntlich schon reich an Monumentalbauten
(Oberpräsidium, Laodesha-us, Diakonissenhaus 1 '£ornwaldtsche Klinik
usw) ist. Die Grössenverhältnisse des Baues sind, wie die »Elb.
Zt.g.« schreibt, so veranschlagt, dass sie den Ansprüchen auf un
gefahr ein halbes Jahrhundert genügen und dann nach dem
Scbiitzengartell zu beliebig aasgebaut werden kann. Der Neubau
wird insbesondere den Vorteil bieten, dass sämt]iche Gerichts.
behörden auf einer Stelle vereinigt werden.

literatur.

Sladl. und landkireben von o. Hossfeld. Verlag von Wilhelm
Ernst & Sohn, Bedin. Preis 8,50 M,

Der Verfasser O'ibt in dem '\Yerke eine Enyeiternng seiner
Abhandlung im Ze:tralblatt der Banverwaltung , der brciteren
Öffentlichkeit in die Hand. Die Arbeit ist darum besondercr De
acbtung wert, weil sie als Banknnde auf dem Gebiete des IGrchell.
baues angesehen werden kann; sie bezweckt einen Einklang zwischen
den Bestrebungen im Kirchenbauwesen deI' premsiscben Staatsbau
verwaltung und denjenigen del' Fachkreise, die zur Besserl1ng etwaigel'
Missstände, besonders auf dem TJande und in kleinen Städten beizutragen, ernstlich bemüht ist. El'.
Grundzüge der Geslein.kunde von D r. Ern s t We ins ehe n k ,

a.-o. Professor der Petrograpbie an der Univel'sit.ät MünchelJ.
Herdersche Ve1'1agshandiung, Freiburg i. B. Teil 14M.,
Teil I! 9 M.

Das Werk zerfällt in 2 'feile, nämlicb in die allgemeine Ge
steinskunde, als Grundla.ge der Geologie, und in die spezielle Ge
steinsktmde. Das Buch ist als Fortsetzung der bei den früheren
Bücber: »Anleitung zum Gebrauch des Polarisationsmikroskops<_
und 1>die D'esteinsbildenclen Mineralien«, gedacht. Es. verfolgt zu.
nächst im b 1. Te]le den Zweck, die Bedeutung petrographischer
Untersuchungen dem Geologen zu beleuchten. Der 2. Teil be
handelt die einzelnen Gesteine im besonderen nach ihrer Zusammen
setzuna und Struktur, chemischen Beschaffenheit, nach Vorkommen
und Alter sowie in bezug auf Verwitterung und Zersetzung. _
So wenjg das Werk im ersten Augenblieke den Baufachkl'eisen
nahe zu stehen scheint, so ist die Petrographie doch ein für den
ßaufachmann allgemein wichtiges Gebiet, das Lier ll;!icht verständ
lich behandelt, weshalb das Bneh zum Studium sehr zu emfebI€Il ist.
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dlirfte jedem Empfänger willkommen sein, ehenso die Beigabe eines
Sonderheftes mit SpczialktLrten der einzelnen L  lIdesteile Deutsch
lands nebst Karten VOll Österreich-Ungarn und der Schweiz. Wird
dmen den Inhalt des L:;eituugs.Kata,loges die f hreude Stellung der
Firma Rudolf :M088(> auf dt'IU Gebiete des Annoncenwesens doku
mcutiel.t, so gibt Druck und geschmackvolle Ausstattung des
Kc.t,alogs ein Bild von der Leistungsfä.bigkeit der Buchdruckerei
dieser Firma.

Die Zeitungs Reklame ist :m einem wichtigen Faktor nnseres
gemmtcn Wirt:,chaftslevens geworden. Vielen Tansenden in Handel
und Industrie ist sie das Mittel zur FÖl'dernlJg ihrer Zwecke. [n
weitAn Kreisen siebt man deshalb chnn um die Jahreswenrle er
scbeinendsJI Zeitungskatalog der Annoncen-F.xperlition Rndolf }lo8se
stets mit besonderem Inten'sse entgegen. Br ist das unentbehrliche
HandLuch der Insf'renten. In übersichtlicher ..Anordnnng enthält
er alle auf den Annoncenteil der Zeitungcn, Zeitschriften und Fach
blätter bezüglichen Angaben, und gibt selbst dem Laien die Mög
lichkeit, die Insertionskosten eille : bestimmten Anzeige für eine
beliebige Zeitung auf  genaueste zu berecLnen adel' eine ihm zu
gehende Rechnung nachzuprÜien. Dies wird ermöglicht c1nrch
Rndolf Jlo ses :Nol'llialzeileuwesser, weJcher der sa,]ben
8n;chienenen 39. Auflage des heitungs-Katalogs in einer gänzlich
nenen, geschtit7.ten FOj'm beigegeben i:-it. Die wüitere

rlf":; K;JtH.JOgS znr S(;hrelhmappü mit Not,izlmlcndcr

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens. Bromberg.
KgI, Krcisbaninspekt. IIcrrmann: Ba.utechniker. - Wongrowitz.
Kreisbauinspektion: Hochbautechnikel' 1,. 1. Febrl1f1,l' 06. Monats
vergütung 150-180 .M. - Kottbns. Kgl. Kreisbauiu::<pektion:
13antecbniker für Reualssance1'orrnen pe!' 1. Februar 06. Be
schäftigungsdauer 18 Monate. - Danzi . K isel'l. Werft: Bau
techniker [Ur das Hafenbauressort der Kaiser!. Werft. Anfangs
gehalt 135 M.

meu   äft
Max Hiihler,

Uni'Wer j1tiU B)Jatz 10/11.

"t D ä
n it m  rll   t in

und

sofort abzugeben
Gustav Krause

Gran itbru eh besitzer,
STRÖBEL.

Zur Al1sfiihrung von

Rammarbeiten
bei biJIiger Preisberechnung emp
fiehJt SIch

Bauueschäft G. König
Baugewerl<smeister

Dan;;:ig" Fernsprecher 485.

Ofenbau . Geschäft

Auuust Prätzel
Lehmdamm 5. Te/. 2241.

gederzeit

auf die

'j08tdeutsche Bau" Zeitung"
von jedem Postamt, ßriefträger U.
vom Verlage entgegengenommen.

Erstklassiges ßaugeschäft Oberschlesiens sucht für dauernde
Steilung einenßautecl1n.ike." ...
der in allen einschlägigen Arbeiten durchaus bewandert, strebsam
und an ernste gewi.'>senhafte Tätigkeit gewöhnt ist.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Referenzen unter J. 1. 100
[xpedition dieser Zeitung,

300 000 nute Handstricilziegeln
sind zur sofortigen Lieferung abzugeben.

Gefl. Anfragen sub J. L. 102 an die Expedition d. BI.
erbeten.

I M. P AUL, Bücherrevisor
Bresiau i, Kircl1strasse 21 n

Telephon 9757
... übernimm! streng diskret und billigst

auch nach auswärts

Or nen rückstänaiger geschäftsbücher
Neuanlagen, Abschlüsse, Revisionen

Uegelung' von Zahlungssclnvieriglwiten
durch aussergerichiiiche Vergleiche u. Moratorien

speziell 8teuerennschätzullgell speziell
I@ Kursus in Buchführung insgesarnmt 25,- Mk. I$)

tau, Zhiete & jVlüller

iI llauerei u. Sluckuescnäll
ßRESLAU 11I,  onnenstr, 6

Telephon Amt H, Nr. 9011.
ModelIier= u. Antragarbeiten

Stuckdekoratiouen 11l 11l
11l 11l Zementkunststein.

£.. F.I."anceSCon
Urleg., Bez. Breslau, Bahnhofstr.15

Spezialgeschäft in
YCIlf':zianischen Marmor-,

ilosaik-, Ten:1z1I:o-, r'ussboden
ntlll Zf'ment-Arhf"iten

-...... Betonarbeiten .
wie Grundmauern, Maschinen
fundamente und alle in dieses

Fach schlagende Arbeiten.

/ 8Chmndt &Hofimann
Backofen -Baugeschäft

BRESLAU X, Matthlasstr.!lsse 150
TeJephDD 10181

I   ]< :al'; ;h: :n-Inhaber:
Richard Hoffmann u. Otto Spreu

BRESLAU X
Sehiesswerd erstrasse 16

:f!'el'Dsprechel' 9789.

Abbruchs A Geschäft
Ein- und Verkaufs - Geschäft

BaumateriaJien.
SPEZIAliTÄT,

Übernahme sämtl. BanJjchkeite,
zum Abbrucb.

Der mehrfach gesetzlich geschUtzte

Deekenträger- 8J o!J
$I QJ 8J 8J Bereehner
ermöglicht sofort das Ablese!'! der richtigen

Profil_Nummer. MaterialErsparnis
unter jeden Umständen

Preis Alk. 25,
Wertvoll fÜr Kalkulation

Zur Pro "!} auf · Tage ,or"'re'1J(j ohne Kaufzwangerhalten SI<" den
Deckenträger  Berechner

Hunderte bereits im Gebrancb
Glknzendelge'k,nnungss,hr'iben '"
9J 9J9J voneflhörrtenunrtfrivalen.

Paul Steinke, BreHlauI
Taschcnstr. 9 Telephon 1660.
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(Nacbdruck verboteJI.)

Ban: i Bauherr Ansfü]lrender

I ROhb. / Robert Dittmann, HausbesJtzer, K. HawlJtschka, Bureau fÜr

A.ugustastrasse 5 Arch. u. Bauausführung,

I Lehmdamm 64
r roJ. J. Geggerle, Architekt, Kant- Derselbe

I strasse 31
Rohb. franz Czontske, Schlossermstr.) PauI lohn, Maurermeister,

Brandenburgerstrasse 18 I Tiergartenstrasse 18
Proj. Wolff und Gramsch, Neue I Noch mcht verO"eben

Schweidnitzerstrasse 12 I >Proj. Wolff und Gramsch, Neue Noch nicht vergeben
Schweidnitzerstrasse 12

Rohb. W. frost, Zimmermeister,
OhlaueT Chaussee 93/95

Erd. PauI Zierbock, Bauunternehmer, Derselbe
Bohrauerstrasse 46 c

Proj. Karl M.ehrer, Ofenbaumeister,
Gabitzstrasse 47

Part. Cd. Hübner, Bevol1mächtigter Robert Seidel, Maurermeister,
Robert Seidel, Maurermeister, Götzenstrasse 4
Götzenstrasse 4

Proj. Otto u. Kurt Radiseh, Kaufleutp, Noch nicht vergeben
Klosterplatz 7

beg. W. fiebig, Möbelfabrikant, Pante
und Berlinerstrasse 6

Pro). Vaigt, Baumeister, LaubaTl

- Dessauerstrasse, Nellbau
Etagenhaus

- Götzel1strasse 8, Neubau
Etagenhaus

- Herdainstrasse 37, Neubau
Etagenhaus

- Herdainstrasse 41, Neubau
I::tagenhaus

-- Schwerinstrasse 22, Neubau
I::tagenhaus

- Schwerinstrasse 30, Neubau
Etagenhaus

- Schwcrjnstrasse 34, Neubau
Etagenhaus

- Viktoriastrasse 48/50 und
Schwerinstrasse 36, Neubau
mehrere Etagenhäuser

Göditz, Klosterstrasse 3, Um
bau Laden

- Berlinerstrasse 6, Umbau
Laden

Rlein Bicsnltz bei Görlitz, Er
weiterungsbau des RestaurantBellevue i

liagendod bei Marklissa, Neu  I Proj. R Scholz, Fleischermeister,

bau Gasthaus mit Saal Marklissa t
Hermsdorf u. K. Neubau Proj. A. Liebig, Maurermeister, das.

Villa
liirschberg, l\'lühlgrabenstr.22, imBau Heinrich Hoffmann, Bauunter

Neubau liinterhatls I 1 nehmer, daselbst
- Zapfenstrasse 3, Umbau und imBau; Kar! I\unze u. Sohn) Baugesch.,Anbau \Vohnhaus ' Straupitz
- Warmbrunncrstrasse 20, Proj. Robert Ludewig, Tischlermstr.,Neubau Maschinenhaus und dasc1bst

Aufstellen einer Dampf
maschine

Cunnersdorf, Alte Warm
brunnerstrasse 212, fabrik
anbau

Klein Priebus, Neubau Papier- beg. Papierfabrik Schilde, daselbst
fabrik

Ra<.;scha O...L, Neubau kathol. proj. 1 Kathol. Kirchengemeinde, das.Kirche
Antonienhütte, zwei Neubauten j Proj. Nentwich 8£ C2., Kommanditzu Wohnhäusern gesel1schaft, daselbst
- Ottiliegrube Neudorf, Er  I Proj. Gebrüder Loebinger, Antonien

weiterung der Ziegelei u. Neu  hütte
bau eines Maschinenkessel- I

Ii    t hehütte, Laurahütter I Proj. Max Rzymelka, fleischermcister,
Chaussee, Neubau Ecketagen- daselbst

r haus

ßreslau, Augustastrasse 12,
Neubau Etagenhaus

'imBau Heine & Seifart, Armaturen
fabrik, daselbst

Derselbe

Noch nicht vergeben

Paui frenzei, Arch. u. Bau
meister, Biesnitzerstr. 63

Derselbe

i

I Noch nicht vergebenDerselbe
I

I Derselbe

Derselbe

Heinrich Weist, Zimmer
meister) Straupitz

Richard Brückncr Alaurer  11.
Zimmermeister, 'Rosenau 7 a

'c. H. Pötschke, Haugeschäft

I u. Dampfsagewerk, Rothen
burg O.-L.

W. Besser, Zimmermeister,, daselbst
Franz Nentwich, Maurermstr.,

daselbst
Noch nicht ver eben

Erieh Kai!, Baumeister,
KattD\\'itz, Holtzestrasse

Gehr. iog tp'Ges.
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9

(lngenieur Bureau Oleiwitz, Oörlitz, OlogaQ)

Centralh6iznngs , Lüftungs  u. Trockenanlagen
für ViI1en, Wohnhäuser, Schulen j Kirchen, Krankenhäuser, Fabriken ete.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, fittings ete.
zu billigsten Preisen.

Anschläge jederzeit bereitwilligst.

_e rr l j   ät !h!!
Berlin, Beuthstr.6

Ateliers s peziell für
inneren Ausbau:

Plafonds  nr1g r;aSg; .zof;en und
Holzt/ecken :  e    l :    \t
{j)aml-Arehifekfur: PHookc,
Wandrahm , Panneau" u Holztäfe!un<',

Türen. Supraoorten' u. Panee/
ndl d\  r    a ;t aRö  c '  u       ef,

Spiegel und G mä!Ge_J:<:ahmcn.

Stuck- u. HolzhHdhauerei,
grosse Tischlerei

mit elektrisch. Betriebe, sowie
Maler- und Vergolder-Werkstatt

im eigenen Mause.
Ausgefuhrte Apbeitcll:

im Schloss S.1£."Went21tz
im Schloss Tura-w-a.
im Schloss MiloslaTN.

Berlin Silberne Staatsmedai!le 1896.
Paris Medaille d'or 1900.

Weltausstellung SI. Louis Grand Prix.J=--'"

A. Gottwaid
Breslau

t! '1Viihlchell ,;?;14
Telephon 244

Gas-, W i1sser-,
Kanalisations

und

Brl1nnenbauten.
Ausführung

aller Reparaturen
auch im Abonnement.

Mau.t  chmidt
Schweidnitz

Telegraphen = EauanstaIt
SIJezialgcschäft fiir BJjtz dlllll<lnla,!!tJJ

InstallaH" /, Gas- u. ,,,tylenglühlioht,,laegn
Einrichtung fiir elektrische Beleuchtung ll.

Kraftübertragung.

TerrazzodBetlJJffid
Baud Geschäft

v. M.mneu"hll
Breslau.Carlowitz

Telephon Nr. 185:7.

Wir bitten unsere Leser bei Benutzung des Anzeigenteils auf uoser Blatt Bezug zu nehmer._
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Ban Hauherr

Hohenlohehütte, Laurahütter
Chaussee, Abbr. der Ehring
kO]OJ,ie u. Erweiter. d. Hütten
\verke u. [rricht. einesI\asino
gebäudes in den Parkanlagen

!osefsdorf.-Hohenlonehüttc, Proj. C. Orz61, Vekturant, HohenViktorLa.strasse, Neuhau lohehÜtte
\Vohnhaus

fiubertushütte b. Hohenlinde, Prof. I\attowitzer Akt. Ges. für Berg
Ball eines 3. Marti11sofen und u. Hüttenbetrieb, I\attowitz
Enveiterung der Betriebsan!.

l\attowitz, Erweiterung-sbau der
Zicgc1eianlage

-- ßeatestrassc 5, Erweiterung
bel\\'. Umbau und Neubau
Hintergebäude

- SchJossstrasse, Enveitenmg Proj. I ranz Bernard, Holtzestrasse 18
der Oelfabrik u. Anbau eines
l\ontor5 u. Güterschuppens

- Beatestrasse, ecke feldstr., Pro;. Hugo Goldstein, daselbst
Abbr. u. Neubau Wohnhaus

- Hardenbergstrasse 11, Neubau
Ecketagenhaus

- Hardcnbergstra.sse 6 H. 5 -7,
sowie Grünstrasse, Neubau
drei Wohnhäuser

- AugustSchneiderstrasse,Ecke Proj. Dr. Aronade & Goldstein ,
l\arlstrasse u. Verlängerung, Meisterstrasse 9
Neubau drei \V ohnhäuser

Schwientoch1owitz, Bau einer Pro). I Verwaltung der Bet]en Lt!vaneuen Schmiede\verkstätte u. Akt. Gc ., daselbst

ErweIterung verseh. tletflebs  IgebiudE'
Zalenzc ClcophasgrLJbe, Neu- Pro)

bau eines Markscheidereigeh., I
eines Baubureau und eines ISchlathauses :

LOe    nrha isfa  f osen, Neubau I Proj. S. Elkeles, IÜufmann, daselhst

St    '3 6bs    t   sf S      ; ! Proj. St  r  rU1  ,auerei Akt.-Ges.,Saales I
Danzig, Pfefferstadt 54, Umbau Proj. J. Liss, Antiquitätenhandlung ,

\V ohn!1aus I Pfefferstadt 52-  Rähm 4, Neubau Wohnhaus I Proj. . Ch. BÜhring, Rentierc , daseIbst

f(önigsbej.g i. Pr., Sackheim 34, I ' Abbr_ 1 Chiborr, ßauunternehnJer, Ar

Neubau Wohnhaus tilleriestrasse 33 a
- Mauerstrassc 3/4, Neubau Abbr. ]\Olbc, Bauunternehmer, Kaltzwei Wohnhäuser u. Erd. hötschc Strasse 20
AdJ. P. öku!s Opr., Neubau I Proj. Sperber, Rittergutsbes" daselbstScheline
Bärwalde bei Mdrienburg Opr., : Proj. Dyck, J-'ofbcsitzer J daselbst

Neubau Speicher, Stall und IScheune i
Migehnen bei Heilsberg Opr., Proj. Enge]berg, Besitzer, daseJbstNeubau Insthaus ,

Russ Opr., I'Ieubau Wohnhaus! prO i ' j SchJaffhorst, Bäckermeister,

I daselbst
Graudenz Wpr.: MilrienWerder- r Proj. Magistrat, dase]bst

strasse, IIAdler GrundstLick",
Netlbau StA.dttheater ,

Proj. Hohenlohewerke Akt.-Ges., Lob,
Generaldirektor, dase!bst

Proj. Isidor \Veisscnberg, Ziegcleibes.,
daselbst

Proj. frau Raczynska-Woitinek , Eigen
tÜmerin, daselbst

! -.1.- U 8 f ii h ren der

I Noch nicht vergeben

I

I Noch nicht vergeben

I ' Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Proj. Robert Zimmermann, Berlin, V Cr- Noch nicht vergeben
waltung: Kattowitz, ßeatcstr. 19 I

Proj. P. Haberkorn, Hausbesitzer, I Noch nicht vergeben
Myslowitz

Georg v. Giesches Erben, Berg
verwaltung, Direktor Uthmann,
Bergassessor, Zalenze

In eigener Regie

Noch nicht vergeben

I

]n eigener Regie

Noch nicht vergeben

Noch nicht verg-cben

Riechert & Bühring, Arch.,
Pfefferstadt 72

Riechert 8; BÜhring, Arch.,
Pfefferstadt 72

Derselbe

Derselbe

Noch nicht vergeben

, Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben

, Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben

r.  !r d ,   :u n  r. ,:

Steine, Terrakotten 1
Bedod!ungs-rn.tori.non of..

meisse Glasuren auf
lDeissem Scherben.

I \7ertreter:
!Jaul Göbe, Breslau

neue TauenBienft,. 1-8.

TerePhOn24G1.
, --<==I' """"""""

Carl Samnel Hänsler
König!. I-Ioflieterant.

Hirschberg i. SchI. Köln-Kalscheuren.
Fihale:

SpeciaIität

lioJzccllient

Bedachung.

Breslau 11
TauenfLiensfr.

Nr,!i3
Tel. 810

= Kostenansehläg-e =
und Muster gratis.e;:w  _ __"""

. Billigste Bezugsquelle
für

Verblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
T6n-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement-Dielen!

Portland-Zemente!
Bau-Kalke!

Gips- Dielen!
Rohr-Gewebe!

Strassen-Sinkkasten!
Zwischenwand-Platten!

Vieh-Tröge!
"lIercula ". Farbe!

Roher' KircfJner, 6ürfitz
Baumaterlal.-Grosshdl!l.

Neu! Neu!
Rßic s-ÖfßII his      tChm

Einsatzöfen aller Art.
Petroleumöfen. Spiritusöfen.

Bcsiellliy"uy "",flcr yrosscnAusst.jJ"U  Mncutl.
ßadeeinrich tungen, Aeolus- - Sßhornstefnaufsätze,

Schornsteintüren U8W.
dIJjd!Jf,Jen Jfi rejcJ)f r AUhwaltJ Mt hHlii!,>ten Prej, en.

Kostcnal1scl1läye u. PreIslisten gratis' u. franko.   Nur renommierte Marken.

It OlowlnskY5 H      .u3»

Beton- und Eisel'lbetonball

Massivdecken

... E.. t..m.,, "bläfl"e g....tis.

Eeferenze:c..
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Neu hinzugekommene Termine:

Aufgenommen werden   Submissionen aus: Bchleeie:n, Posen, Pommer1l., OBt- I!. WestpreUI\IS6n mtd östl. Bandenburg.

24.11. Bromberg Magistrat Dachdeckei  u. KJempnerarbeiten 6
25.11. Tarnowitz Eisenbahnbetricbsinsp. hölzerne Schneezäune 625.';1. Stcttin Stadtbaubureau Zimmerarbeiten 6
25.;1. Bromberg Kgl. .Kreisbauinspektor Rohbauarbeiten 625.1 1. Gumbinncn Militärbauamt Baracken 6
26./'1. Posen Eiscnbahnbetriebsinsp. II Pussboden 6
26./ 1. Pr. Stargard Kgl. Kreisbauinspektion Pflasterung 6
29.1 1 . frankenstein Kreischausseebauverwalt. Chausseebau 6
29./1. Ohlau Kreisbaumstr. Rochs Chaussierungsarb. 6
29./1. Bromberg Reg. BaufÜhrer Achenbach Zimmerarbeiten 6
30./1. I\attowitz Eisenbahnbetriebsinsp. sChmicdeeis. Geländer 6
30./1. Ratibor Eisenbahnbauabteilung gusseiserne  ohre 6
31./1. Graudenz Kreisbauinspektion Brüekenreparatur 6
31./1. l\attowitz Eisenbahnbctriebsinsp. flu ssand 6
1./2. Sehneidemiihl Eisenbahnbauabteilung Steinmetzarbeiten "
3./2. Posen K:gl. Ansiedelungskommission Schulneuhau 6
3./2. Posen LandesbauinspeJ\tfon Basaltschotter 6
3./2, Stolp Eisenbahnbetriebsinsp. I eiserne Ueberbauten 6
5./2. Rogasen Neubaubureau Glaser- u. Anstreicherarb. 6
5./2. Kattawitz Eisenbahnbetriebsinsp. Wasserturm 6
5./2. Memel Hafenbauinspektion Kiefernrundho]z 6

Bevorstehende, in vorhezeichneten Nummern verö!!entlichte Termine.

22./1. Kattowitz l\gJ. Cisenbahndirektion Kies und Schlacke
23./1. Stettin Kreisbaumstr. Rose Pflasterarb. u. Mat. 5
23./1. Liegnit7: KgI. .Kreisbauinspektion Sandsteinarbeiten .+23./1. frankfurt a. O. Ma istrat Möbel 4
23./1. Posen I\gl. AnsiedeJungskommiss. Bauarheiten 3
23./1. Kattowitz I\gl. Eisenbahnbetriebsinsp. Werksteine 3
23./1. Posen K:g1. Eisenbahndirektion . Altmaterialien 3
23.11. Dt.-Eylau Regicrungsbaumstr. Werdelmann Ofcnarbeiten 98
23./1. Breslau Städt. Baudeputation flammrohrkessel 123./1. K6nigshiitte Magistrat PflasterarheitcJ1 1
24./1. Sta.rgard Kg1.Eisenbahnhetriebsinsp.II Pflasterarb. u. Mat. 524.j1. Cottbus Städt. Gasanstalt eiserne Röhren 5
24.11. ]nstcrburg KgI.Eisenbahnbetriebsinsp.I1 Tischler   Glaser- u.

Anstreicherarb. 5Tischlerarb. 5
Kies u. Sand 5
Tisehler-u.Schlosser

arbeiten 5
24./1. I\önigsberg i. Pr. Städt. Tiefbauamt n Brückenpfeiler 3
25./1. Breslau Magistratsbureau VII Fuß\vegbefestigungen 5
25./1. Meseritz Landesbauinspektor Pflastermateriaiien 5
25./1. Lissa KgJ.Eiscnbahnbetriebsinsp I Pflastersteine 5
25./1. Ratibor Kgl. Wasserbauinspektor Strombaustoffe 5
25./1. Neisse KgLEisenbahnbetriebsinsp.f flußkie$; 5
25./1. Stolp l\gl Eisenbahnbetriebsinsp. If Pflastersteine 4
25./1. Neumark KgL KreisbauinspelÜor Bauarbeiten u. Material. 4
25./1. Stolp l\gl. Eisenbahnbetriebsinsp 11 Pflasterarbeiten
25./1. Beuthen K:gl Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Durchlässe
25./1. Neuhamrner a. Qu. Mi!itärbauamt Chaussierungsarh.
25./1. Stettin I\gL Eisenhahndircktion Altmaterialien
26.{1. Rastenburg Reg.-Baumstr. Trümpert Zimmerarbeiten 5'26./1. Breslau Magistratsbureau XVIIIOderstand 5
26./1. Posen Landesbauinspektion Chaussierungsmat. 5
26.11. IÜttowitz K:RI.Eisenbahnbetriebsinsp. Sandstein.Verblendung 5
26./1. I\attowitz Kgl.Eisenbahnhetriebsinsp. Granitsteine 5
26./1. Breslau Kgl. Eisenbahndirektion eisern. Uberbauten 3
29./1. Rasteuhurg Reg.-Baumstr. Triimpert Bauarbeiten 5
29./1. Glogau K:gl. Baurat fechL1er Strombaustoffe 529.,'1. Rogasen Neubaubureau Tischlerarb. 5
29./1. Rogasen Neubaubureau Tischlerarbeiten .t
30./1. Bres]au Bauinspektion H. S. Steinmetzarhcitcn 5
30./1. Frankfurt a. O. Kgl. Krejsbauinspektion Stall neubau 5
30./1. Breslau Bauinspektion T. W. Bauprähmc 1
30./1. Bres1au Ober-Postdirektion LinoleumbcJäge 4.
31./1. Insterburg KgI. Eisenbahnhetriehsinsp. 11 Tischler., Glaser,

u. Anstreicherarbeiten 5
31./1. Posen KgJ. Stadterw.-Kommfss. Pflasterarbeiten 5
31./1. 13reslau Ober.Postdirektion Grundwasser-Ableitung31.{1. Breslau Ober.Postdirektion Fussboden :)
31./1. Wongrowitz I\reisbauinspekt. K:okstein Hochbauarb. u.Jvlaterial.5
31./1. Wreschen Kg1. KreibauinspelÜion SchuJneubau ..J.
31./1. Neisse Kg"l. Eisenbahnbetriebsinsp.1I Erd. tI. Böschungs,lrbA

24./1. Breslau
24./1. Bres!au
24./1. Posen

Bauinspektion H. N.
Magistratsbureau VII
Kgl. Kreisbauinspektion

3./2. SwinemÜnde Hafenbauinspektion Hölzer
5.,12. Riesenburg Regierungsbaumstr. Werdelmann Anstreicher.

arbeiten 102
Reg.-Baumstr. Werdelmann Pflasterarbeiten 1
Kg!. Eisenhahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 3

Kgl. Eisenbahnbauabteilung Erd. 11. Maurererarb. 5

12.(2. Dt..Eylau
16.,/2. Stargard
17.12. Breslau

24. Januar 06, V. 10 Uhr, l'\ilagistrat in 13romberg. L KJempner
arbeiten, Kupfereindeckung, Zinkabdeckung und Dachrinncn.
2. .. Dachdeckerarbeiten eins eh!. NIateriallieferung, kombinierte
Monch  und Nonnen Ziegeleindeckung zum Neubau der städt.
Realschule daselbst. Bed. im Zimmer 23 des Rathauses erhältlich.

25. Januar 06! V. 9 Uhr, K:g1. Landesbatrinspektor Hermann in Brom.
berg, Lindenstrasse 31. Ausführung der Rohbauarbeiten zum
Neubau des eyangeL Schulgehöftes zu Stronnau. Bed. 2, - Al

25. Januar 06, V. 10 Uhr! I\gL Eisenbahnbetriebsinspel-ition in Tarno
WitZ. Aufstellung von etwa 1,'00 Hde. m :2 !TI hohen hölzernen
Schneezaun an der Bahnstrecke LubJinjtz und i\oSChentin einseh!.
Materiallicferung. Bed. O!50 lVI.

25. januar 01\ \'. 111/  Uhr, Militärbauamt in Gumbinnen, J\1eJbeck
strasse 20. Erbauung, Verkauf sowie späterer Rückkauf von
4 Mannschafts  und 1 Latrinenbaracke aus Holz zusammen oder
in zwei Loser!. ßed. aus!..,

25 Janu_ar 06, .\1. 12 Chr. Stadtbauburci'tu in Stettin, Rathaus, Zimmer60'
Ausfuhrung \-00 Zimmerarbeiten für die Nebenan!acren der Gc
meinde.DoppeJschuJe in Ober-Bredow. Bed. aus!. od.  1 ,50 M.

26. Januar 06, K:gl. Kreisbauinspektion in Pr.-Stargard i. Pomm, Aus
führun  der inneren Ausbauarbeiten und der Pflasterung zum
Neubau des Schulgehöfts in Klein.K:ro\vno Amtsbezirk I-Ia6enort.
Angebotsformulare 1 ,tO M. von Herrn Bausupcrnumerar Hundsdörfer,liohrechtsstrasse 8.

26. Januar 06, V. 11 Uhr, .Kgl. Eiscnbahnbetriebsinspeh:tion Ir in Posen.
Herstellung von 418 qm Fussbodclt in der Drehcrei der Haupt
werbtatt auf Bahnhof Posen. Bed ausJ. od. 050 M.

29. Januar 06, V. 9 Uhr! K:rcisbaumeister Rochs i  Ohlau, Oderstr. S7.
Erd , Chaussierungs.. und Rohrlegearbeiten zum
mässigen Ausbau der \Vegestrccken a) von K1ein-Preiskeral!
Gross.Peiskerau, b) von l\ontschwitz nach Chursan f\vitz llnd
Pflasterarbeiten jn den Dörfern Gross-Peisl{Crau und ChqrsanG".witz. Bcd. fe 0,55 M. - 

29. Januar 06, V.9 Uhr, Kreischausseebauverwaltung in frankenstein
i. Sch!.! Bahnhofstra se 6. Neubau von 5725 m Kreisehallssee VO:1
Stolz Über Kunzendorf nach PauJwitz einseh!. Lieferung d r j\la
terialien im gan.len oder geteilt in a) von StoIz bei Kun7;cndorf
(Camenzer Chaussee) 3135 111, b) VOn Kunzendorf bis PauJwitz
2590 m. Bed. aus!. Angebotsforl11ularc fÜr beide Strecken 2,- 1\1.

29. Januar 06, V. 1 t Uhr, Regierungsbau.fiihrcr i\ehenbach in Bron;
berg. AusfÜhrung der Zimmerarbeiten ?Um Neubau des kathoL
Lehrerseminars dascJbst. Bed. aus!. im Neubaubureau, Prinzen.
höhe! od. 1,50 1\1.

30. Januar 06, V. 11 Uhr! KgI Eisenbahn-Bauabteilung in Ratibor.
Ausführung und Lieferung von rd. 58000 kg gusseiserne Rohre
für die Neubaustrecke Polnisch.NcuJdrch-Bauendtz. Angebots.
hefte gegen 0,50 1\'l.

30. latlUar 06, M. 12 Uhr, ](gl. Eisenbahnbetriebsinspelition (8../\.) in
K:attawitz. Anfertig-ung und Aufstellung von zwei je 17 In .!angcn
schmiedeeisernen Geländern fiir die Emmastrassen-Umerfuhrung
auf Bahnhof l\'atto'.Vitz. Bed. mit Zeichnun.!5 1,- M.

31. januar 06, Kreisbaumeister Seybold in Graudenz. Ausfiihrung der
Reparaturei1 der Chausseeholzbrücken 1111 Landkreise Graudenz
für 1906. Die Arbeiten soIlen im Juni ausgeftihrt werden.

31. Januar 06, V. 111/  Uhr, l gl. Eisenbahnbetriebsinspekti:ÜJ1 B.-A." in
I\attowitz. Lieferung von 2000 cbm flusssand fUr dJe Bauaus
fÜhrungen auf Bahnhof I\attowitz. Angebotshefte 0,50 M.

Die Lieferung der Werksteinabdeckplatten (Sandstein
oder Granit) zum Bau einer Schmiede fÜr die Lokomotivwerkstätte
in Schnejdemühl saHen vergeben werden.

Die VerdinglwgsunterJagen sind ge en post, und bestel1gel freie
Einsendui1 a von 1 l'Iark (Briefmarken ausgeschlossen) zu beziehen.

Angebote sind versiegelt mit der Aufschrift: Angebot auf Stein
metzarbeiten zum Bau einer Schmiede an die Unterzeichnete bis
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7'UTI 1. februar d. 1., vormittags 11 Uhr, einzusenden, zu welch.ctp
Lcitpunkte die Eröffnung der Angebote in Gegenwart der erschienenen
Bieter Odf'f deren Bevollmächtigten erfolgt.

Zuschlagsfrist 6 Wochen.
Schne jdemühl, den 18. Januar 1906.

Königliche Eisenbahn..Bau..AbteUung.

3. Februar 06, V. 10 Uhr, Landesbauinspektion Posen-West, Königs
platz 6 a. Lieferung von 325 cbm bezw. rd. 540 t ßasaJtschotter
für dIe Posen-Glogauer Chaussee in der Nähe des Bahnhofs St.
Lazarus. Bed. 1,  M. vom Bausehctär Scharf, KönigspJatz 6 a.

3. februar 06, V. 11 Uhr, Kg1. Ansiedelungskommission in Posen. Bau
einer einklassigen Schu1e in Pila, Kreis Oborni!f, Bahnstation
GosJin, ausseh!. feld. und Ziegelsteine. Bed. 3,- M.

3. Februar 06, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Stolp.
Lieferung und Aufstellung des eisernen Ueberbaues für die
Prybrabrücke, sowie Verstärkung der I\uddowbrücke der Strecke
Neustettin Stolp. Bed. 1,50 M.

Neubau des amtsgcrichtJichen Geschäftsgebäudes
in Rogasen (Posen).

Es soHen öffentlich verdw1gen werden:
Los 1. Glaserarbeiten (mit Ausschluss der Buntverglasung),
Los 11. Anstreicherarbeiten,
Los HI. Ofenarbeiten.
Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift

versehen bis zum
montag, den 5. Februar 1906,

zu Los I um 10 Uhr, zu Los II um 101J  Uhr, zu Los III um 11 1 / 2 Uhr
vormittags, gebührenfrei im Neubaubureau in Rog-asen Kupfer
schmiedestrasse 943, einzureichen, wo zu den an e ebenen Zeiten die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen Bieter
stattfinden wird.

Die Verdingungsunter1agen sind im Neubaubureau in R:ogasen
einzusehen und gegen post.. und besteHgeldfreie Bareinsendung
von 1,00 1\1. für Los J, 2,00 M. für Los IJ und 1)50 M. fÜr Los III von
dem baulcitenden Architekten Klette in Rogasen zu beziehen.
Zusch!agsfrist 4 Wochen.

Ob 0 r n i k, den 16. Januar 1906.
Der Königl. Kreisbauinspektor.

In Vertretung: G ö! i t zer, Regierungsbaumeister.

5. februar 06, V. 11 Uhr) KgJ. Eisenbahnbetriebsinspektion in Katto
witz. Ausführung der Arbeiten für die l-lerstellung eines massiven
Wasserturmes, ausseh!. des eisernen Wasserbehälters auf Bahnhof
Schoppinitz. Bed. aus I. od. 1,- M.

5. februar 06, N. 5 Uhr, Haufenbauinspektion in Memcl. Lieferung
von Kiefernnmdholz für das Jahr 1906 im ganzen oder nach
Losen getcm. Bed, aus!. cd. 1,- lvI.

Die AusfÜhrung der Erd.., Böschungs  und Maurcrarbeiten
auf der Neubaustreeke Oppeln (Groschowitz)- Brockau zwischen
dem Bahnhof Brockau und der Oder - Los I mit rd. 556000 cbm
Erdbewegung und rd. 3000 cbm Mauerwerk - s01l im Wege
öffentlicher Ausschreibung verdungen werden. Die fertigste!lung der
Gesamtarbeiten hat innerhalb 28 l,alendermonaten zu erfo]Cfen Dk
Zeichnungen und VerdingungsunterJagen liegen in den Ges häfts
räumen der unterzeichneten Bauabteilung zur Einsicht aus. Ver.
dingungshefte mit Massenvertei1ungsplan können gegen postfreie Ein.
sendung von 3,00 NI. in baar (nicht Briefmarken) von der Bau
abteiJun  bezogen werden. Die Angebote sind unter Benutzung des
Verdingung-sheftes mit der Aufschrift: "Ausführung der Erdarbeiten
pp. flir Los I der Strecke Oppeln (Groschowitz)-S.rockau" versehen
und unter l:1eifügung der verlangten Matcrjalproben bis spätestem,
zum Vcrding;ung-stermine Sonnabend, den 17. Februar 1906, Vor..
mittags 10 1 / 2 Uhr, an die unterzeichnete DauabteHung versiegelt
post. und bestel1geldfrej einzureichen. Zuschlagsfrist 4 Wochen:

Breslau, Lehmgrubenstraße 48 I, den 12. Januar 1906.
«:önigIiche Eisenbahn..ßauabtcilung.

Submissions-Resultate.
B res 1 au j 18. januar 06. G1aserarbeiten zum Postneubau am

Hauptbahnhof. In dem stattgefundenen Submissionstermin hat
G!asermeister G. Molzmann mit 1861,86 NI. die bi!Jigste Offerte
abgegeben.

Dan z i g, 4. Januar 06, Baubureau des Rathauses. Lieferung von
2000 StÜc1{ geschälten kiefernen Baumpfählen u. zwar 1200'Stück
4 m lang, 11-.8 cm im Durchmesser stark und 800 Stück von
gleichem Durchmesser jedoch 5 m 1ang.

J-'ii.ng: n el -,   c 5 Ul Gesamtsumme
A. ferrari-Thorn . . .. 1,- M. 1,25 M. 2200 M.
RoberL Neubeysen Danzlg,

Nchrul1f!erwcg 3 . . . . . 0,70 M. 0,90 1\1,
1\1arhoJd Possessen . . . . . 0,70 M. 0,80 M.
f. Grube-We'ssfluss b. Rahmel Wpt_ 0,68 M. 0,72 M.
Carl Klausc-i\1osterJausnitz . . 0,65 M. 0,75 M.

1560 M.
1480 M.
1392 M.
1380 M.

Harsdorff 3; Tornau-Danzig 0,59 M. 0,69 M. 1260.M_
Berliner Holzkomptoir Charlottenburg . . . . . 0,57 M. 0,72 .'11. 1260 n
fieymann Smi'el-Czersk. 0,53 M. 0,63 M. 1140 M.
Fritz Buhrke-Zoppot, Holzhdlg. . 0,48 M. 0,62 M. 1072 M.
H. Behrendt.Berent . . . . . 0,45 M. 0,55 M. 980 M.
f. W. Januschkowski-Barwiese b.

Alt. Jablonken j K.r. Osterode Opr. 0,45 M. 0,55 M_ 980 M.
Specht Wormditt . . . . . . 0,44 M. 0,58 M. 992 M.
G. Martini.Ratzehuhr i. Pomm.. 0,40 M. 0,50 M. 880 M.. -""......

Handelsteil.
Firmenregister_

Vei"einigte Ziegeleien G. m. b. H.Bromberg.
erloschen.

I\attowitz. Neu eingetragen: franz Edler in Zalenze, Inhaber
Baumeister franz edler in Zalenze.

Kat t 0 w i t z. Neu eingetragen: franz Blindow in Kattowitz, In
haber Baumeister Pranz tlJindow, daselbst.

Kat t 0 w i t z. Neu eingetragen; Max Krebs in Kattowitz, Inhaber
Baumeister Max Krebs, dasclbst.

Neustadt Wpr. Als jetzige Inhaber der firma Carl Petermann
sind eingetragen worden: 1. Ingenieur Walther Petermarm, 2. Bau
gewerksmeister Alfred Petermann, 3. Baugewerksmeister Paul
Petermann sämtlich zu Neustadt Wpr. Die Prokura des Walther
Petermann ist erJoschen.

Oe (s. Neu eingetragen: Oels'er Zementw3ren" und Kunststein..
fabrik Geppert &- KnobJoch in Oels. Persönlich haftende Ge
selJschafter sind I\aufmann Georg Geppert und Kaufmann fritz
[\nobioch, beide in Oela.

Dje Firma ist
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DiVerantwortlich für Submissionen, Bauadressen u. Inserate; Paul HasJer, Breslau J.


